
DANUBIA MuWi Griller 4 Schritteweg-Eröffnung 9

06
|J

ul
i 2

01
6

www.muckendorf-wipfing.at

06
|2

01
6

Amtliche Mitteilung I Zugestellt durch Post.at I an einen Haushalt

Information des Bürgermeisters 3

Aufbahrungshalle vor Fertigstellung 4

Kindergarten Abschlussfest 5

Unsere Feuerwehr im Einsatz 7

Erdbewegungen neben dem Sportplatz 10

Aus den Vereinen 11

Veranstaltungen 12

Inhalt

Marder am Hafen 6

eEinen schönen Urlaub 

und erholsame Feriene
wünschen Bgm. Hermann Grüssinger, 
Vbgm. Harald Germann, 
die Gemeinderatsmitglieder und die 
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Wärmeschutz-Fenster von ACTUAL.
Damit die Kälte dort bleibt, wo sie hingehört: draußen.
ACTUAL Qualität. Weil Fenster nicht gleich Fenster ist.

Du wirst vergessen,
dass du je kalte Füße hattest.

–

www.actual.at

WALTER HAGMANN • ACTUAL Fenster Center Wien • Franzosengraben 10 • 1030 Wien • Tel: 0664 / 500 36 38
Mail: walter.hagmann@actual.at • Büro: 3426 Wipfing, Sportplatzgasse 17 be
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Halbzeit - um einen Begriff aus dem 
Jargon der laufenden Fußball-EM zu 
verwenden - haben wir nun auch im 
Jahr 2016.

Professionell werden die Abläufe im 
Gemeindeamt weitergebracht, um die 
Entwicklung unserer Gemeinde voran-
zutreiben. 

Aufbahrungshalle

Diese nimmt Form an. Man kann sich 
bereits vorstellen, wie sie sich in das Ge-
samtbild des Friedhofes einfügen und so 
ein sehr stimmiges Bild ergeben wird. 
Am 1. November 2016 soll das Projekt 
im Rahmen eines erstmaligen Friedhof-
ganges offiziell fertiggestellt und einge-
weiht werden. Mehr darüber können Sie 
auf Seite 4 lesen.

Nachmittagsbetreuung/Dorfschule

Die notwendigen Fertigstellungsarbeiten 
im Untergeschoss des Kindergartens 2 
sind beendet. Mit Schulbeginn im Sep-
tember wird nicht nur die Dorfschule, 
sondern auch die Nachmittagsbetreuung 
ihren Betrieb aufnehmen. Wie die zahl-
reichen Anmeldungen zeigen, ist der Be-
darf und das Interesse mehr als gegeben. 
Erstmalig wird es somit in unserer Ge-
meinde eine solche Einrichtung geben. 
Danke an alle, die dieses Projekt so posi-
tiv unterstützt haben. 

Ehemaliges FF-Depot

Mit dem Beschluss des Gemeinderates, 
das ehemalige FF-Haus im Untergeschoss 
des alten Amtshauses zu vermieten, wer-
den die Räumlichkeiten sinnvoll genutzt 
und Leben auf unseren neuen Amtshaus-
platz gebracht. Das kleine Kaffeehaus mit 

Nahversorgung wird dazu beitragen, 
dass dort reges Treiben herrscht. 

Ich denke, dies trägt wiederum zur Erhö-
hung der Lebensqualität in unserer Ge-
meinde bei.

Wie Sie sehen, es bewegt sich einiges in 
unserer Gemeinde und wir werden ver-
mehrt darauf achten, diese Entwicklung 
auch mit Gefühl und Weitsicht weiter 
positiv zu steuern.

Schönen und erholsamen Urlaub, liebe 
Leserinnen und Leser, wünscht Ihnen 

Ihr Bürgermeister,

Hermann Grüssinger

Information
des Bürgermeisters

Werte Mitbürgerinnen 

und Mitbürger, liebe Jugend!
Halbzeit

Impressum
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Gemeinde Muckendorf-Wipfing, 
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Design:
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Es tut sich einiges in unserer Gemeinde
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Auch dieses Jahr haben unsere  DANU-
BIA MUWI GRILLER bei der 18. Grill 
Staatsmeisterschaft in Horn teilgenom-
men! Die Mannschaft ist mit 4 Urkun-
den - 1 x Gold, 2 x Silber , 1x Bronze 
& 1 großen Pokal für den 2. Platz Ge-
samtwertung  erfolgreich nach Hause 
gekommen.
Herzlichen Dank an die Sponsoren 
des Vereins: Firma BERGER Schinken, 
Weingut DIREDER, Firma WIPLA,  
BERGER Hütte & Gemeinde Mucken-
dorf-Wipfing, die die Teilnahme  an der 
Grill Staatsmeisterschaft sehr erleichtert 
haben.

DANUBIA MuWi Griller

Stockerlplätze bei der Grill-Staatsmeisterschaft

Beim 10m-Armbrust-Wettbewerb in 
Innsbruck, bei dem er auch gegen Kon-
kurrenz aus dem Ausland antrat, belegte 
Michael Kleemann in der Klasse U 23 
den 3. Platz. 
Wir gratulieren unserem erfolgreichen 
Wipfinger Schützen! 

Platz 3 in der U 23 Klasse

Michael Kleemann aus Wipfing (rechts)

Erfolgreicher Wipfinger

Die Moderatorin Friedl-Anderle vermit-
telte was für Personen 60+ im Straßen-
verkehr zu beachten ist um weiterhin 
sicher unterwegs zu sein.
Mit viel Wissenswertem und mit gestärk-
tem Selbstbewusstsein gingen die interes-
sierten TeilnehmerInnen des Workshops 
nach Hause. Infobroschüren liegen am 
Gemeindeamt auf und können jeder-
zeit mitgenommen werden!

Sicher im Straßenverkehr auch mit 60+

Mit der Planung des Gebäudes wurde Ar-
chitekt Dipl.-Ing. Karl Stefan beauftragt. 
Es handelt sich um ein den heutigen An-
forderungen angepasstes Bauwerk. Wei-
ters entsteht im westlichen Bereich ein 
Aufenthaltsraum inkl. Toilettenanlage. 
Mit dem Bau der Aufbahrungsstätte ha-
ben wir zukünftig die Möglichkeit, di-
rekt neben dem Friedhof eine würdige 
Aufbahrung unserer Verstorbenen zu 
ermöglichen.
Die Innengestaltung soll schlicht erfol-
gen. Der Gesamteindruck soll für den 
Betrachter ein Bild der Hoffnung und 
des Trostes sein. 

Nicht zu übersehen ist der Baufortschritt 
der Aufbahrungshalle. Nach der Hang-
sicherung konnte in kürzester Zeit der 
Rohbau aufgestellt werden. Durch die 
gute Zusammenarbeit zwischen dem 
Planer und den ausführenden Firmen 
kann bereits der Rohbau begutachtet 
werden. 

Die feierliche Einweihung wird voraus-
sichtlich am 1. November im Rahmen 
des Friedhofganges erfolgen.

Infobroschüren sind erhältlich am Gemein-
deamt

Die TeilnehmerInnen folgten dem Vortrag 
interessiert

Aufbahrungshalle vor Fertigstellung

Vor ein paar Wochen...

Baufortschritt

... und jetzt: Der Rohbau ist fertig

Insgesamt 4 Urkunden und 1 Pokal nahm 
die Mannschaft mit nach Hause
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Abschlussfest der Kindergärten 1 und 2
Verabschiedung - mit Spiel und Spaß in den Sommer

Wipfinger Grillabend - Kinder waren hoch motiviert

Bravourös wurde von den Mitarbeitern 
des Dorferneuerungs- und Verschöne-
rungsvereins Wipfing mit Sabine Ho-
mola, Leo Geiger, Karl Schißler jun., 
Josef Geiger, Alexander Homola, Patrick 
Volkert, Christa Geiger, Heidrun Sdorra 
und vielen weiteren Helfern der Gril-
labend bei Anfangs schönem Wetter im 
Halterhaus bewältigt. Die Regenschauer 
am Abend taten der guten Stimmung 
jedoch keinen Abbruch. Köstlichkeiten 
wie gegrillter Schopfbraten, Spanfer-
kel, Putenfilets und Ofenkartoffel sowie 
selbstgemachte Wipfinger Mehlspeisen 
wurden den hungrigen Gästen ange-

boten. Auch Bürgermeister Hermann 
Grüssinger und  Vizebürgermeister Ha-
rald Germann mischten sich unter die 
zahlreichen Gäste.

Besonders fleißig waren die Kinder mit 
ihren Tabletts, die sich freuten, leere Glä-
ser und Teller abräumen zu dürfen.

Feucht, fröhlich - im wahrsten Sinne!

Der Dorferneuerungs- und Verschönerungsverein Wipfing mit Obfrau Sabine Homola 
(hinten 4.v.r.) lud zum Grillabend ein. 
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Am 9. Juni fand nach einem ereignisrei-
chen Kindergartenjahr das Abschlussfest 
im Haus der Generationen statt. 
Nach einer kleinen Feier mit Lieblings-
liedern der Kinder, warteten viele Bewe-
gungsstationen auf dem Sportplatz. Ver-
schiedene Sportgeräte haben alle Kinder, 
ob groß oder klein, zum  Klettern, Balan-
cieren und vielem mehr angeregt. In den 
letzten Wochen und Monaten wurde das 
Miteinander in vielen Bereichen immer 

wieder hervorgehoben. Da allen Pädago-
ginnen eine Zusammenarbeit zwischen 
beiden Kindergärten (Muckendorf, 
Schulgasse und  Muckendorf, Landstra-
ße) wichtig ist, wurde das Fest gemein-
sam gestaltet und gefeiert. 
In ihrer Mitte durften sie auch Bürger-
meister Hermann Grüssinger recht herz-
lich begrüßen. Vor der sportlichen Betä-
tigung haben sich die Kids mit dem Lied 
„Sportinator“ tüchtig aufgewärmt. Nach 

viel Spaß, Spiel und Bewegung wurde ein 
reichliches Buffet, das der Elternbeirat 
mit Hilfe aller Eltern organisiert hatte, 
eröffnet. Anschließend konnten die El-
tern und Kinder bei einem gemütlichen 
Beisammensein den wunderschönen Tag 
ausklingen lassen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die 
zum Gelingen beigetragen haben!

Reichlich gedecktes Buffet des Elternbeirats Verschiedene Parcours luden zum Herumtoben ein - alle hatten sichtlich riesen Spaß
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Neue Zielgruppen aufgrund einer Fülle 
an neuen Fördermöglichkeiten, die neue 
Regionsbezeichnung „Donau-NÖ-Mit-
te“, das Anwachsen der LEADER-Region 
gegenüber der Vorperiode von 21 auf 32 
Mitgliedsgemeinden bzw. von 60.000 auf 
rund 100.000 Bewohner/Innen sowie der 
Wunsch der Bevölkerung nach transpa-
renter Information waren für uns An-
lässe genug, unsere Regions-Homepage 
völlig neu zu gestalten und unter www.
donau-noe.mitte.at online zu stellen, gibt 
Obmann Redl bekannt.  

LEADER-Manager Ing. Franz Mitterho-
fer: „Wir suchen dringend Personen oder 
Institutionen, die innovative Projektide-
en haben und diese in geförderten LEA-
DER-Projekten umsetzen wollen! 

Welche Arten von Projekten eine Chan-
ce auf Förderung im Rahmen des EU-
Förderprogramms LEADER haben, wie 
die Vorgehensweise bei Bekanntgabe der 
Projektidee, der Projekterstellung und 
der Fördereinreichung ist und wer da-

bei interstützt, das alles erfährt man auf 
der neuen Homepage. Nehmen Sie sich 
etwas Zeit und schauen Sie sich einfach 
einmal die einzelnen Inhalte an. 

Gerne können Sie sich auch online unter 
www.donau-noe-mitte.at für den News-
letter anmelden. Das Management der 
LEADER-Region würde sich über Ihr 
Feedback unter leader@donau-noe-mit-
te.at sehr freuen!

Projektförderung durch die LEADER-Region

Neue Homepage - übersichtlicher, informativer

Innovative Projektideen gesucht

AKTUELLES

Hinweis an alle LiegeplatzbenützerInnen!
Kürzlich wurde der amerikanische 
Nerz, eine Raubtierart aus der Familie 
der Marder, am Hafengelände gesichtet. 
Er kann großen Schaden an Gegenstän-
den - insbesondere an Booten - anrich-
ten, weshalb wir Sie bitten Ihre Zillen 
und Motorboote entsprechend "Marder-

sicher" zu machen. 
Da das Tier unter Schutz steht darf auf 
gar keinen Fall Jagd auf ihn gemacht wer-
den. Lassen Sie bitte keine Essensreste 
oder dergleichen am Hafengelände zu-
rück. Wir hoffen, dass sich das Tier bald-
möglichst ein neues Revier sucht.

!
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Adolf Tobias Ges.m.b.H., Eduard Klinger Straße 15, A-3423 St. Andrä-Wördern,
Tel. 02242/38100, www.landtechnik-tobias.at

www.landtechnik-tobias.at

LANDTECHNIK FACHBETRIEB
mit Verkauf und Service

Traktoren, Land- und Forstmaschinen
Fachgerechte u. kompetente Beratung  Ersatzteilbesorung
Reparaturen von Traktoren, Anhängern oder sonstigen Maschinen

Unsere Partner uvm.

NEU!
§57a

Gutachten
(Pickerl)

Prüfstelle
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Am 27. und 28. Mai hatte unsere Feuer-
wehr alle Hände voll zu tun. 

Am Freitag ging der erste Alarm bei der 
Mannschaft ein. Eine verängstigte Mut-
ter wählte den Notruf da sie im Garten 
eine Schlange vorfand. Glücklicherweise 
handelte es sich hierbei um eine Ringel-
natter die von den Männern schonend in 
ein Augebiet übersiedelt wurde.

Anschließend ging auch schon der zwei-
te Notruf bei unserer Feuerwehr ein. Die 
Truppe wurde von der Polizei zu einer 
Personensuche auf der Donau angefor-

dert. Zahlreiche Einsatzkräfte der Feu-
erwehr, der Polizei samt Helikopter und 
des Rettungdienstes konnten nach einer 
Suchdauer von rund 15-20 Minuten auf-
atmen. Durch die Leitstelle kam die Mel-
dung, dass die Person aufgefunden und 
dem Rettungsdienst übergeben wurde. 
Schlussendlich hielt unsere Feuerwehr 
am Abend des Freitages noch eine Was-
serdienstübung auf der Donau ab, bei der 
es um den Löschangriff auf dem Wasser-
weg ging.

Am Samstag den 28. Mai folgte eine 
weitere Alarmierung unserer Wehr. Die 
Unterstützung bei einem Verkehrsunfall 

war erforderlich. Aus ungeklärter Ur-
sache verlor der Fahrer eines PKW die 
Kontrolle über sein Fahrzeug und kam 
auf der Bundesstraße von der Fahrbahn 
ab.
Glücklicherweise konnte der angefor-
derte Rettungsdienst keine Verletzungen 
feststellen und so barg die Feuerwehr das 
Fahrzeug aus dem Feld.

Ein Dankeschön an unsere freiwillige 
Feuerwehr für ihren unermüdlichen 
Einsatz!

Ereignisreiches Mai-Wochenende

Unsere Feuerwehr im (Dauer-)Einsatz

Ringelnatter im Garten

Übersiedlung einer Ringelnatter in die Au Wasserdienstübung auf der Donau PKW-Bergung nach Verkehrsunfall
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Personensuche
PKW-Bergung
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GARTEN TULLN berät

Der Buchsbaumzünsler ist weiter auf 
dem Vormarsch. Dieser recht hübsche 
und nachtaktive Kleinschmetterling ist 
aus Ostasien eingeschleppt worden und 
seine Raupen können bei Buchsbaum ei-
nen Kahlfraß verursachen.

Wenn die Möglichkeit des Verbrennens 
in Anlagen besteht, dann ist ein Verbren-
nen der Zweige dem Entsorgen im Mist-
kübel vorzuziehen. Das Verbrennen im 
eigenen Garten ist aber untersagt!
Keinesfalls sollten befallene Pflanzen-
teile offen kompostiert, in die Biotonne 
oder auf die Grünschnitt-Sammelplätze 
der Gemeinde gebracht werden. Die sich 
dort noch entwickelnden Falter können 
bis zu 5km weit fliegen und sich so weiter 
verbreiten. Eine Heißkompostierung im 
Kompostwerk, natürlich ohne Plastiksa-
ckerl, ist aber prinzipiell möglich, denn 
dort werden in der Rotte rund 70° C er-
reicht, was die Raupen sicher abtötet.

• Beobachten! Die sehr klei-
nen Jungraupen fressen zunächst auf 
der Blattunterseite; mit zunehmenden 
Wachstum fressen sie dann die ganzen 
Blätter sowie alle grünen Teile und bil-
den dichte Gespinste 
• Wegschneiden und sicheres 
Entsorgen stark befallener Pflanzenteile 
NACH einer Spritz-Behandlung.

• Tropfnasse Spritzungen mit 
Präparaten, die Bacillus thuringien-
sis enthalten („XenTari“). Die Raupen 
sterben durch diese „Raupenkrankheit“ 
sehr schnell ab und Nützlinge werden 
geschont. Die Blattunterseite sollte unbe-
dingt mit behandelt werden.
• Spritzungen mit Neem („Bio 
Schädlingsfrei Neem“) wenn die Rau-
pen unter 2cm groß sind. Ein Treffen 
der Raupen mit dem Mittel ist nicht not-
wendig. Es muss aber tropfnass gespritzt 
werden!
• Sollten schon starke Gespinste 
vorhanden sein, dann muss mit hohem 
Druck gespritzt werden, um auch das In-
nere dieser Pflanzenteile zu benetzen.
• Bio Schädlingsfrei Neem und 
XenTari erhält man unter anderem auf 
der GARTEN TULLN oder bei GAR-
TENleben in Zwettl (02822 – 200 50 50).

Falls Sie Lust bekommen haben auch 
Ihren Garten ökologisch zu pflegen hilft 
das „Natur im Garten“ Telefon bei allen 
Fragen weiter und kann Ihnen auch sa-
gen, wie Ihr Naturparadies durch die 
„Natur im Garten“ Plakette gekrönt wer-
den kann. 

Unter 02742-74333 ist das „Natur im 
Garten“ Telefon Montag bis Freitag von 
8.00 bis 15.00 Uhr und Mittwoch von 
9.00 bis 17.00 Uhr, für Sie da!

Buchsbaumzünsler - Maßnahmen zur Rettung der Buchsbäume

Buchsbaumzünsler mit Gespinst  ©Fiona Kiss, Natur im Garten

Maßnahmen im Überblick:

Zweige verbrennen

Umwelt-GR Hermann Grüssinger informiert:

Dr. med Sissy Kimmersdorfer
Fachärztin für Kinder und Jugendheilkunde
Spiegelgesetz-Coach nach Methode Christa Kössner®

WAHLÄRZTIN - Termine nach telefonischer Vereinbarung
Telefon:  0660 6753088
Adresse:  Donaustraße 20/6, 3423 St. Andrä-Wördern

KINDERARZT
 PRAXIS

Kinderärztin und mehr!

Interesse?
www.kinderarzt-staw.at
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UMWELT & NATUR
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Das war die Eröffnung unseres Schritteweges
Bei wunderschönem Wet-
ter kamen ca. 50 Personen, 
um das Gesamtprojekt 

einzuweihen. Der Bürgermeister, 
Gemeinderäte und an der Entstehung 
Beteiligte gestalteten die Feier aktiv mit.
Untermalt von Liedern der Sängerrunde 
Muckendorf erzählte Barbara Vacha die 
Entstehungsgeschichte des Weges. 

Durch Bürgerbeteiligung wurde ein um-
fassendes, Low-Budget-Gesundheits-
projekt auf die Beine gestellt. Der Weg 
wurde anschließend gemeinsam mit Lie-
dern der Kindergartenkinder begangen. 
Vorbei am Bücherschrank und weiter 
zum Barfußweg. Danach wurde in der 
Kreativmeile der Baum der Volksschu-
le und der Künstlerin Barbara Füreder 
bewundert. Die Gruppe Saitenklang be-
gleitete den musikalischen Auftritt der 
Volksschulkinder unter der Leitung von 
Christa Weiss. Weiter ging es die Donau 
entlang wo ein Baum von Birgit Gratzl 
und Christine Gerenczer kreativ ver-
ziert war. Nach einer kleinen Bewirtung 
durch die Dorferneuerung Muckendorf, 
wurde die Wipfinger Runde begangen. 

Der Schnullerbaum am Spielplatz ne-
ben dem Kindergarten 1 erheiterte viele 
TeilnehmerInnen. Anschließend konn-
ten die Smovey-Ringe unter der Anlei-
tung von Bernhard und Susanna Mayer 
erprobt werden. Weiter ging es zum  Ro-
ten Kreuz, wo die Gruppe schon vom 
Harmonikastammtisch und Leo Geiger 
erwartet wurden. Letzterer präsentierte 
die Wasserschöpfstation. 
Schließlich landete die Gruppe durch-
bewegt und hungrig bei der Feuerwehr, 
wo schon die Sonnwendfeier begonnen 
hatte. Ein Bewegungsparcour mit insge-
samt 20 Schautafeln leitet zu Dehnungs- 
und Kräftigungsübungen an. Auch diese 
Übungen wurden von Natascha Stein-
metz vorgezeigt. 

Das Projekt ist noch nicht ganz fertig-
gestellt, weitere sinnliche Elemente sind 
geplant. Es werden auch laufend sowohl 
sportliche als auch mentale Veranstal-
tungen entlang dieser Wegstrecke statt-
finden. Nachdem wir mit dem Sinn 
„Fühlen“ begonnen 
haben, wollen wir das 
nächste Jahr dem „Hö-
ren“ widmen. Weitere 
Beteiligung an der Ge-
staltung ist gewünscht, 
denn nur durch Ihr In-
teresse wird dieser 
Weg lebendig.

"Baby-Treff" vor dem Schnullerbaum (am Spielplatz neben dem Kindergarten 1)

Die Mitwirkenden an der Entstehung des Schritteweges

Leopold Geiger präsentiert die von ihm 
errichtete Station "Wasser trifft Klang" Musikalische Einlage der Volksschulkinder, begleitet von der Gruppe "Saitenklang"

Musikalische Untermalung des "Harmonika-
Stammtisches"

Low-Budget-Gesundheitsprojekt

Weitere Projekte in Planung

Bewegungstafel
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Erdbewegungen neben dem Sportplatz

Man kann bereits seit Längerem die 
Bewegung von Erdmassen neben dem 
Sportplatz beobachten. Es wird ge-
baggert, gegraben und aufgeschüttet. 
Tatsächlich werden hier ein Trainings-
platz und eine Rasenfläche für ein 
Kinderspielfeld geschaffen. 
Die Aufschüttung ist notwendig, da 
vom einen bis zum anderen Ende des 
Grundstücks ein Niveauunterschied 
von 1,60 m vorliegt.   Aufgrund der Ge-
samtfläche von ca. 10.000 m2 ergeben 
sich daraus deutliche Erdbewegungen. 
Der vorhandene Humus wurde wegge-
schoben, aufgehoben und wird wieder 
auf den neuen, ebenen Untergrund auf-
gebracht. 
Die gesamten Kosten für die Nivellie-
rung , als auch das Anlegen der Wiese 
übernimmt der Sportclub Mucken-
dorf, der die Fläche vom Grundeigen-
tümer gepachtet hat. 

Planierung der vom Sportclub Muckendorf gepachteten Fläche

Der Hauptplatz wird demnächst für 7 Mannschaften und bei Trainingsbetrieb zu klein
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SC EFM Muckendorf - Saison 2015/16

Weiter "1. - klassig"!
In der abgelaufenen Spielsaison wurde 
der 11. Endrang erreicht, welcher zum 
Verbleib in der 1. Klasse Nordwest aus-
reichte.
Die Meisterschaft entwickelte sich 
schwierig und die Leistungen waren stark 
schwankend, da, vor allem im Herbst, 
zahlreiche Ausfälle zu verkraften waren. 
Nach gutem Saisonstart mit einem Un-
entschieden und einem Sieg kassierte 
die Mannschaft rund um Trainer Ronald 
Jirout in Niederleis mit 0:8 die höchs-
te Saisonniederlage. Eine Woche später 
schlug man völlig überraschend den 
späteren Meister FC Neudorf mit 3:0. 
Dies war jedoch für einige Zeit das letz-
te Erfolgserlebnis, eine Niederlagense-
rie von 6 Spielen läutete das Finish der 
Herbstmeisterschaft ein, welche man mit 
einem Unentschieden und einem Sieg 
noch halbwegs versöhnlich, jedoch nur 

4 Punkte vor einem Abstiegsrang, ab-
schließen konnte.
Voll motiviert startete man in die Früh-
jahrsmeisterschaft, um den drohenden 
Abstieg in die 2. Klasse Donau zu ver-
meiden. Mit 2 Siegen und 2 Unentschie-
den zu Beginn konnte man sich rasch 
von den Abstiegsrängen entfernen, so-
dass man die restlichen Spiele schon 
gelassener angehen konnte. In Summe 
wurden im Frühjahr 4 Siege, 4 Unent-
schieden und 4 Niederlagen erreicht, was 
schlussendlich den 11. Endrang mit 27 
Punkten ergab.
In der kommenden Saison freuen wir 
uns auf ein echtes Derby, denn unsere 
Fast-Nachbarn der SV St. Andä-Wör-
dern eroberte den Meistertitel in der 2. 
Klasse Donau und wird daher einer un-
serer Gegner sein.

Die in den letzten 3 Jahren gute und be-
ständige Arbeit im Nachwuchsbereich 
zeigt positive Wirkung. In der letzten 
Saison nahm unser Sportclub mit 5 
Nachwuchsmannschaften am Meister-
schaftsbetrieb der Jugendhauptgruppe 
NW-Mitte teil. Zwei U8-Mannschaften 
und jeweils eine U11-, U12- und U14-
Mannschaft! Rund 75 Kinder werden so-
mit zumindest 3-mal wöchentlich - das 

ganze Jahr über - betreut.
Unseren gut ausgebildeten Trainern ge-
lingt es immer mehr Kinder und Jugend-
lichen für den Sport zu begeistern! Die 
nächste Generation - 5- bis 8-jährige 
Kinder - soll in den nächsten Monaten 
beworben werden, um auch weiterhin die 
positive Entwicklung der Jugendarbeit 
zu fördern. Dazu wurde ein zusätzlicher 
Trainer angeworben: Nenad Milenkovic, 

selbst noch Spieler der Kampfmann-
schaft, wohnt in Königstetten und wird 
sich vor allem um diese Altersgruppe 
kümmern.

Unter dem Motto „Lieber mit dem Ball 
als mit der Maus gespielt“ wollen wir eine 
wichtige Funktion erfüllen - die Kinder 
für den Sport zu begeistern!

Nachwuchs im Aufwind!

(v. hinten l.n.r.): NW-Trainer Mario Kornfeil, 
SCM JL Hermann Grüssinger, Nenad Mi-
lenkovic - "der Neue" und Patrick Schwein-
berger mit Niki, Florian, Gabriel und Simon

Kurze Pause, dann wird weiter trainiert

Te
xt

 u
nd

 F
ot

os
: S

C
 E

FM
 M

uc
ke

nd
or

f

1. Klasse Nordwest
Mannschaft Sp S U N Tore +/- Pkt

1 Neudorf 26 20 1 3 87:29 58 61
2 Bisamberg 26 14 6 4 54:29 25 48
3 Ernstbrunn 26 13 4 7 42:33 9 43
4 Spillern 26 11 6 7 39:27 12 39
5 Niederleis 26 10 6 8 60:39 21 36
6 Hausleiten 26 9 9 6 44:35 9 36
7 Unterstinkenbrunn 26 9 5 10 47:59 -12 32
8 Langenzersdorf 26 8 7 9 45:43 2 31
9 Wullersdorf 26 8 5 11 50:57 -7 29
10 Stronsdorf 26 7 7 10 36:46 -10 28
11 Muckendorf 26 7 6 11 40:52 -12 27
12 Nappersdorf 26 4 3 17 28:68 -40 15
13 Leitzersdorf 26 2 3 19 32:87 -55 9
14 Mauerbach ** 26 0 0 0 0 0 0
** Rückreihung durch Mannschaftsrückziehung

Tabelle 1. Klasse Nordwest
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23.07.2016
ab 19.00 Uhr

SOMMERFEST
BERGER-HÜTTE

LIVE: JULE AND BAND
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AKTIVITÄTEN AUF DEM SCHRITTEWEG

• Lauf-Treff jeden Mittwoch 18:30 Uhr
• Yin-Yoga 12.7.
• Vollmondwanderung: 18.8.
Infos und Details am Gemeindeamt!

OFFENE SINGRUNDE
am 20.7. um 19 Uhr, Gemeindeamt

Jede/r die/der gerne singt, kann vorbei-
kommen und "mitträllern".

Infos und Details am Gemeindeamt!

Wipfinger Dorffest

20.08. ab 14 Uhr
und 21.08. ab 10 Uhr

Ort: Halterhaus Wipfing

Der Dorferneuerungs- und Ver-
schönerungsverein Wipfing freut 

sich auf Ihr Kommen!

7.9. oder 13.9.2016* 
jeweils von 18 bis 20 Uhr 

Ort: Haus der Generationen, 
Landstraße 8, Muckendorf-Wipfing 

*Ich bitte Sie um Ihre Anmeldung unter Angabe Ihres 
Wunschtermins an: kristina.farnik@gmail.com oder 
0664  / 42 44 909.

Ich freue mich auf Ihr Kommen!
Herzlichst, Ihre
Kristina Farnik
www.live-fresh.at, Schulgasse 27, 3426 Muckendorf

Einladung 
zum 

Frische-Abend 
für alle Sinne!
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kostenlos!

*Terminänderung: statt 30.7. bereits am 23.7.2016!

*


